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Ablauf

18:00 Uhr Begrüßung und inhaltliche Einführung 

18:20 Uhr

Block I : Präsentation

Á Arbeitsweise des GEK und ISEK

Á Inhalte und Entwicklungsziele 

Á Untersuchungsgebiet und Sanierungsziele

19:00 Uhr Block II : Fragerunde

19:15 Uhr

Block III : Aktiv-Phase

Á Gewichtung: Bedeutung der Entwicklungs- und Sanierungsziele 

Á Verortung: Gute Orte und schlechte Orte im Untersuchungsgebiet

Á Bestandsanalyse: Herausforderungen und Potentiale

Á Ergänzungen

Á Austausch und Diskussion

19:45 Uhr Verabschiedung und Ende der Veranstaltung
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Á Gegründet 1972

Á 105 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

Á Gesellschafter: LBBW Immobilien, Gemeindetag 

BW, Städtetag BW, Landkreistag BW

Á Regionalb¿ros in Heilbronn, Karlsruhe, Freiburgé

Unser Unternehmen
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Á Gemeinde- und Dorferneuerung

- Sanierungsberatung/-betreuung

- Städtebauförderung, ELR, etc. 

Á Planung

- Gemeinde- und Stadtentwicklungsplanung

- Bürgerbeteiligung und Partizipation

- Schulentwicklungsplanung

- Umweltplanung / Klimaschutz

Á Baulandentwicklung, Erschließungsträgerschaft

Á kommunales Projektmanagement (Konversion)

Unsere Erfahrung
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>>>   ISEK  

>>>   GEK    

Städtebauförderung

Á Fördermittelgeber:

Á Fördervoraussetzung: 

Erstellung und regelmäßige Fortentwicklung eines gesamtstädtischen 

Entwicklungskonzeptes 

Ą unter Beteiligung der Bürgerinnen und Bürger

Á Ableitung eines gebietsbezogenen integrierten 

städtebaulichen Entwicklungskonzeptes
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Á Gesamtörtlich: Maßstab 1:10.000

Á Grundlage und 

Argumentationsbasis für die 

Beantragung von 

Städtebaufördermitteln

Á Plus: Dient auch den 

Konzeptionen, die das ELR-

Programm fordert

Unterschiede GEK und ISEK

Á Abgrenzung: Maßstab 1:2.500 

bis 1:5.000

Á Erarbeitung eines 

Neuordnungskonzeptes

entsprechend der  

Sanierungsziele

Á Ziel: Beantragung 

von Städtebaufördermitteln

>>>   ISEK  >>>   GEK    
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Ziele der Veranstaltung

DQF~MYDM

CHRJTSHDQDM

FDVHBGSDM

EQ@FDM



Gesamtörtliches 

Entwicklungskonzept
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Regionale Einbindung und 

interkommunale Zusammenarbeit

Quelle: Regionalplan Mittlerer Oberrhein

Quelle: Regionalplan Mittlerer Oberrhein
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Regionale Einbindung und 

interkommunale Zusammenarbeit

Entwicklungsziele

Á Aufrechterhaltung der besonderen Funktion der Stadt Östringen in den 

Bereichen 

o Bildung

o Versorgung / Einzelhandel

o Industrie / Gewerbe

Á Stärkung der interkommunalen Zusammenarbeit

Á Wahrnehmung des erhöhten Abstimmungsbedarfs durch die Lage am 

Schnittpunkt dreier Landkreise 

o u.a. im Bereich ÖPNV
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Demographie

Á Bevölkerungszahl aktuell: 13.370 (11/2021) 

Á Prognostiziert für 2040 mit Wanderungen: 13.508 

Á Wanderungssaldo nach Alter 

o Ausbildungsabwanderung

o Zuzug junger Familien 

o Abwanderung Hochbetagter

Á Veränderung der Altersstruktur

Ą demographischer Wandel

Entwicklungsziele

Á Anstreben eines moderaten Einwohnerwachstums

Á Anpassung der öffentlichen und privaten Infrastruktur an 

demographische Veränderungen
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Innenentwicklung und Wohnen
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Innenentwicklung und Wohnen

Entwicklungsziele

Á Aktivierung der Innenentwicklungspotentiale

Á maßvolle Arrondierung des Siedlungskörpers

Á Schaffung attraktiver Ortszentren und innerstädtischer Freiräume

o Stärkung der Versorgungsfunktion 

o Orte der Begegnung 

Á Aufwertung des öffentlichen Raumes

Á Gestaltung der Ortseingänge / Auftaktsituationen

Á Schaffung von diversifiziertem Wohnraumangebot 

Á Langfristig: Realisierung der Ortsumgehung
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Stadtgesellschaft

Quellen: Stadt Östringen, Cura Vita Östringen, Facebookauftritt Jugendfeuerwehr und Jugendtreff
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Stadtgesellschaft

Entwicklungsziele

Á Ausbau von Angeboten für Senioren

Á Ausbau der ambulanten Pflegedienste 

Á Ausbau der Bürgerinformation

Á Ausbau der Jugendhilfe 

Á Ausbau einer Willkommenskultur zur Integration von Neubürger*innen 

und Asylbewerber*innen

Á Unterstützung der Vereinsaktivitäten 

o durch Förderung des ehrenamtlichen Engagements

o Stärkung der Zusammenarbeit / Kooperation unter den 

Vereinen
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Bildung und Betreuung

Quellen: Stadt Östringen, Günter Hermann Architekten, Wochenblatt-Reporter
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Bildung und Betreuung

Entwicklungsziele

Á Erhalt / ggf. Ausbau der Kinderbetreuungseinrichtungen (inkl. U3)

Á Bedarfsgerechte Weiterentwicklung der weiterführenden Schulen

Á Fortführung der Grundschulen in allen Stadtteilen

Á Ausbau der Ganztagesbetreuung im (vor-)schulischen Bereich

Á Ausbau der digitalen Infrastruktur

Á Ausbau der Sportinfrastruktur im Hinblick auf Sportprofil am LGÖ

Á Erhalt und Weiterentwicklung des Angebots von Musik- und 

Kunstschule, VHS und Stadtbücherei
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Sport, Kultur, Freizeit und Tourismus

Quellen: Stadt Östringen
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Sport und Freizeit

Entwicklungsziele

Á Erhalt und behutsame Entwicklung der Naherholungsqualität

Á Ausbau und Neustrukturierung der vielseitigen Sport- und 

Freizeiteinrichtungen 

Á Unterstützung der zahlreichen sport- und kulturtreibenden Vereine und 

Ehrenämter

Á Förderung und Weiterentwicklung des städtischen Brauchtums

Á Steigerung des (Tages-)Tourismus (Fokussierung auf Naturerlebnis, 

Nibelungen, Wein und Familien)

Á Stärkung der Beherbergungsangebote für Geschäftsreisende
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Einzelhandel und Gewerbe

Quelle: Einzelhandelskonzept Junger + Kruse 2015
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Einzelhandel und Gewerbe

Entwicklungsziele

Á Schaffung von Arbeitsplätzen

Á Stärkung von Einzelhandel und Nahversorgung 

o Bündelung des zentrenrelevanten Einzelhandels in die ĂNeue Mitteñ 

in der Kernstadt

Á Sicherung der fußläufigen Grundversorgung in den kleineren Stadtteilen 

(bspw. Dorfläden)

Á Entwicklung gewerblicher Bauflächen

Á Stärkung der Zukunftsperspektiven der Gewerbe- und 

Handwerksbetriebe, v.a. in den Stadtteilen
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Technische Infrastruktur

Quellen: Stadt Östringen
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Technische Infrastruktur

Entwicklungsziele

Á Schaffung der Voraussetzungen für schnelles Internet und 

flächendeckendes Mobilfunknetz

Á Verstärkte Anstrengungen im Hochwasserschutz

Á Sicherung der Funktionsfähigkeit der Feuerwehr und des Bauhofs

Á Sicherung einer nachhaltigen Wasserver- und -entsorgung
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Umwelt, Energie und Klimaschutz

Quelle: Nahwärme Östringen zeozweifrei

Quelle: Energieatlas Baden-Württemberg

Quelle: 

Stadt Ö.
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Umwelt, Energie und Klimaschutz

Entwicklungsziele

Á Weiterentwicklung innerstädtischer Grünflächen in ihrer klimatischen und 

Naherholungsfunktion

Á Naturnahe Bewirtschaftung des Kommunalwaldes und Intensivierung seiner 

Bildungsfunktion

Á Verbesserung der Gewässerzugänglichkeit und ökologische Aufwertung

Á Klimaschutzziele und Energieeffizienzvorgaben für Neubaugebiete formulieren

Á Klimaneutralität kommunaler Liegenschaften und klimagerechte Beschaffung

Á Ausbau erneuerbarer Energien (u.a. Nahwärmenetz, Blockheizkraftwerk)

Á Nutzung vorhandener Förderprogramme

Á Ausbau des Beratungs- und Informationsangebots über klimaneutrale 

Energieversorgung
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Mobilität

Quelle: Wikipedia

Quelle: Stadt Östringen


